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Sprache als Schlüssel für Begegnungen mit anderen Menschen  
 

Während die Politiker noch diskutieren haben die Sportvereine schon längst mit der In-
tegration von Flüchtlingen begonnen. Das ist für Sportvereine nichts Neues, dies wird 
schon seit Jahren ohne großes Aufhebens und Medienrummel geräuschlos umgesetzt 
und gelebt. Dabei sind die Sportangebote für geflüchtete Menschen genauso vielfältig, 
wie es Sportarten gibt, aber auch hier ist Fußball die Nummer 1. Mitkicken geht eben 
schnell und Fußball spricht alle Sprachen. Die Regeln sind annähernd auf der ganzen 
Welt gleich und man begegnet sich auf dem Platz immer auf Augenhöhe - da ist es egal 
welchen beruflichen Werdegang man genommen hat oder welchen Glauben man be-
sitzt. 
 

Einige Flüchtlinge engagieren sich inzwischen auch ehrenamtlich im Verein und über-
setzen, wo es nötig ist bzw. sind eingebunden in den Platzaufbau. Die Bereitschaft dem 
Verein und der Gesellschaft etwas zurückgeben zu wollen ist groß. Leider gibt es dabei 
häufig Sprachbarrieren. Um dieses zu überwinden, haben sich Vertreter der beiden 
Vereine FSV Bischofsheim und SG Egelsbach zusammengesetzt und einen Sprachkurs 
angeboten. Als Kooperationspartner hatten sie mit dem Kreisfußballausschuss Offen-
bach und der Sportjugend Hessen starke Verbündete. Ziel sollte es sein die jungen 
Männer in die Lage zu versetzen, dass sie anhand von Fußballbegriffen die Regeln, die 
Verbandsstruktur und die Aufgaben eines Trainers oder Schiedsrichters lernen, um im 
Anschluss an den Lehrgang auch selbst im Verein in diesen Rollen aktiv zu werden. 
„Hilfe beim Training können wir immer gebrauchen und wenn jemand sich in der Lage 
sieht, ein Team zu unterstützen oder sogar selbst zu übernehmen, dann freuen wir uns 
natürlich umso mehr“, so Enrico Fiedler, derzeitiger Fußball-Jugendleiter bei der SG 
Egelsbach, wo man bei knapp 20 Junioren/innen Teams einen hohen Bedarf an Ehren-
amtlichen Trainern und Betreuern hat. 
 

An acht Abendterminen und drei Samstagen 
wurde nun bis Anfang Dezember gelernt. Da-
bei wurden natürlich auch Lernkontrollen 
durchgeführt, Vokabeltests geschrieben und 
das in der Theorie Gelernte im zweiten Teil 
des Abends direkt auf dem Platz mit unter-
stützenden Übungen vertieft. Damit das Ler-
nen nicht auf die Kurstermine beschränkt ist, 
erhielten die Teilnehmer Unterlagen, unter 
anderem in Form von Vokabellernkärtchen 

oder dem aktuellen Schiedsrichter Handbuch des DFB´s. „Eine Sprache zu lernen an-
hand eines Interessensgebietes, für welches man eine Affinität bereits entwickelt hat, 
bringt häufig eine gesteigerte Motivation mit sich. Hierdurch fällt das Lernen meist leich-
ter und der Lernerfolg stellt sich häufig wesentlich schneller ein.“, so Thomas Geiß, der 
als kommunaler Sport-Coach, zusammen mit Georg Rademacher, den Kurs betreute. 
Am 5. Dezember 2015 endete der Sprachkurs und ob alle Teilnehmer sich danach im 
Verein einbringen, wird man sehen. Auf jeden Fall hat die SGE zusammen mit den Ko-
operationspartnern den Rahmen geschaffen, dass Menschen sich weiter und besser 
integrieren können. 

 

SGE - Abteilung FUSSBALL 
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Oktoberfest 2015 
 

Zum sechsten Mal verwandelten die Hand- und Fußballer das Bürgerhaus in ein festlich 
geschmücktes bayrisches Festzelt, um mit ihren Gästen das Oktoberfest 2015 zu feiern. 
Da sich diese Veranstaltung bis 
weit über die Grenzen Egels-
bachs herum gesprochen hat, 
dauerte es im Vorverkauf nur 
wenige Tage bis zur Meldung: 
„Das Oktoberfest 2015 ist aus-
verkauft.“ Hierfür möchten sich 
beide Abteilungen bei all unse-
ren treuen Gästen bedanken, 
denn ohne diese würde sich der 
ganze Aufwand nicht lohnen. 
Bereits um 18.00 Uhr öffnete 
das Bürgerhaus seine Türen, die 
ersten Gäste wurden mit zünfti-
ger Musik aus der Quetsch-
kommode unseres langjährigen DJ´s empfangen. Schnell füllte sich der Saal und 
Egelsbachs Spielmannszug eröffnete den Abend mit einem bunten Mix aus Blasmusik, 
modernen Liedern und natürlich original bayrischer Oktoberfestmusik. Bereits zu diesem 
Zeitpunkt wurde geschunkelt, gesungen und getanzt. Im Anschluss begrüßten Michael 
Lama und Alexander Horn, die beiden Abteilungsleiter, unsere Gäste und wünschten 
viel Spaß. Auch kulinarisch fehlte es an nichts, bei Leberkäse, Weißwurst, Brezeln oder 
Radi konnte sich gestärkt werden, auch das Original Frankfurter Oktoberfestbier lief 
bestens. Von nun an übernahm DJ Iftsche die musikalische Gestaltung und brachte 
das Publikum in kürzester Zeit auf die Bänke oder bereits auf die Tanzfläche. Bei aller-
bester Stimmungsmusik gab es nach kurzer Zeit kein Halten mehr, die Gäste strömten 
zur Tanzfläche und verließen diese nur wenn der DJ pausierte.  
 

Auch an unserer Obstler-Hütte wur-
den verschiedene Getränke wie Ap-
perol Spritz, Hugo oder Tommi Flip 
ausgeschenkt, an den Nagelstäm-
men durfte sich jedermann(-frau) 
miteinander messen. Beim Bier-
krugstemmen konnte bei den Da-
men Janine Stapp ihren Titel ver-
teidigen. Bei den Herren würde der 
Sieger Erik Holy immer noch mit 
Maßkrug im Bürgerhaus stehen – 
irgendwann mussten wir aber 
schließen! ☺ 

 

Eine Neuerung hatten wir für den Sonntag parat, erstmals wurde ein Frühschoppen 
durchgeführt. Auch hier sorgte unser DJ Iftsche für zünftige Unterhaltung, unterstützt 
wurde er von Egelsbachs Kerbsängern um Raimund Wurm. Wie erhofft, füllten sich 
nach und nach die Bänke und unsere Gäste ließen sich Speisen und Getränke schme-
cken. 
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Bedanken möchten 
sich beide Abteilungen 
bei Günter Rauth und 
seinem Team, Ge-
tränke Heck und An-
drea Redling von 
Redling Shopping 
Plus für ihre Unter-
stützung und Hilfe. 
 
 

Herren – Charly Graf Turnier 
 

Bereits zum 26. Mal findet in der Dr.-Horst-Schmidt-Halle das Charly Graf Gedächtnis-
turnier statt. Termin in diesem Jahr ist der 28.12. und 29.12.2015. Wie in den vergange-
nen Jahren auch, finden sich unter den Teilnehmern viele befreundete Vereine, aber 
auch Mannschaften, welche zum ersten Mal teilnehmen, wie zum Beispiel der SV Pars 
Neu-Isenburg. Gespielt wird in zwei Fünfergruppen, die Erst- und Zweitplatzierten jeder 
Gruppe spielen über Kreuz in den Halbfinals die Finalisten aus. Bei aller Ernsthaftigkeit 
und sportlichem Ehrgeiz sollten der Spaß und die Begegnung auch außerhalb des Plat-
zes stets im Vordergrund stehen.  
Wir wünschen allen teilnehmenden Mannschaften, Trainern, Betreuern, Schiedsrichtern 
und natürlich unseren Zuschauern ein gesundes und friedliches Jahr 2016 und freuen 
uns, sie bei den Spielen unserer Mannschaften wieder am Berliner Platz begrüßen zu 
dürfen. 
 
 

Frauen – „Herbstmeister“ in der Kreisoberliga FFM 
 

 
 
 
 
 
(v.li.) Hinten: Dana Hildebrandt, 
Marie Block, Inga Rode &Schirin 
Herrberger; Mitte: Trainer Jimmy 
Karl, Celina Evertse, Hannah 
Strich, Michelle Schweinhardt, 
Astrid Hasche, Laura Bade 
&Trainer Thomas Wahl; Vorne: 
Kathi Jacobs, Lisa Wobst, Tanja 
Weilmünster, Sabrina Maksay & 
Alina Stroh  
Es fehlen leider: Fay Fink, Johanna 
Biedermann, Milena Runge, Jana 
Haller, Brilli Walter, Lea Hirsch, 
Jenny Aschenbach & Steffi Reitz 

 

Die Saison 2015/2016 läuft für unsere Frauenmannschaft bisher sehr erfolgreich. Der 
etwas knappe Mannschaftskader der letzten Saison wurde gleich mit sechs Spielerin-
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(v.li.) Günther de las Heras (2. Vors. SGE), Thomas Geiß 
(Betreuer SGE-Refugees United), Behzad Borhani (Vorstand 

Sportjugend Hessen) & Wolfgang Niersbach (ehem. DFB-
Präsident) 

nen aus der eigenen U16 aufgestockt und Trainer Jimmy Karl hat mit Thomas Wahl 
einen hervorragenden Partner gewonnen. 
Gleich im ersten Saisonspiel gegen den Aufstiegsfavoriten Spvgg Oberrad konnten sich 
die Egelsbacherinnen souverän mit 6:2 durchsetzen. Auch die weiteren Spiele gegen 
Neuling SC Riedberg (7:1), die Spvgg 03 Neu-Isenburg (4:0) und den Gelnhäuser FC 
(7:0) wurden deutlich gewonnen. Die einzige wirklich schwache Mannschaftsleistung 
bescherte auch gleich die erste und bislang einzige Niederlage. Gegen den Gruppenli-
ga-Absteiger TGM/SV Jügesheim verlor unser Team knapp mit 1:2. Dass dies nur ein 
einmaliger Ausrutscher sein sollte, zeigte sich in den nachfolgenden Begegnungen, die 
wieder souverän gewonnen wurden. Gegen die Spvgg Kickers 16 Frankfurt mit 8:0, 
FSG Usinger Land II mit 11:2 und nach einer kämpferischen Leistung bezwang man im 
letzten Vorrundenspiel die SG Oberhessen/Hungen mit 4:1. 
Die Mannschaft, deren Ziel der Aufstieg in die Gruppenliga FFM ist, belegt somit Tabel-
lenplatz 1. Dabei wurden in acht Spielen 48 Tore erzielt, bei nur 8 Gegentreffern. Es ist 
mit einer spannenden Rückrunde zu rechnen, gleich vier Mannschaften kämpfen um 
den Aufstieg. 
 
 

Refugees United…  

Zwei Mannschaften, eine Ideologie:  

Tolle Atmosphäre in Egelsbach!  
 

 
 

So und so ähnlich war es nach dem 09.09.2015 in verschiedenen Zeitungen und auch 
Online zu lesen. Selbst im Radio und auch im TV wurde darüber berichtet und Egels-

bach war somit an diesem 
Tag, aus der Sicht des Fuß-
balls, in allen Medien vertre-
ten.  
An diesem Tag besuchte der 
DFB mit vielen Funktionären 
zum einen die Unterkunft der 
Christlichen Flüchtlingshilfe 
Egelsbach Erzhausen (CFEE) 
und zum anderen trafen sich 
danach alle zu einem Fußball-
spiel der DFB-Betriebssport- 
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mannschaft gegen das Team der SGE Refugees United. Neben dem damaligen DFB-
Präsidenten Wolfgang Niersbach waren auch Fußball-Größen wie Horst Hrubesch, 
Charly Körbel und Steffi Jones anwesend, die sich in der lockeren Atmosphäre sicht-
lich wohlgefühlt haben und im Anschluss an das Spiel, als schon längst alle Medienver-
treter gegangen waren, noch lange in der geselligen Rund auf dem SGE-Gelände ver-
weilten.  
 

Das SGE-Team Refugees United hatte sich Ende des vergangenen Jahres, im Rahmen 
des Projektes „Sport & Flüchtlinge“ der Sportjugend Hessen, gegründet und seit dem 
regelmäßig trainiert. Warum diese Gruppen speziell für Flüchtlinge ist, hat seinen 
Grund: Die Menschen, die daran teilnehmen, sind aus vielen verschiedenen Ländern 
und ihnen soll mit diesen Gruppen erst einmal die Schwellenangst zum Verein genom-
men werden. Auch wenn das Team zu Beginn nur aus Flüchtlingen bestand, so war und 
ist es immer offen für andere Menschen, die mitspielen wollen. 
 

Bei der ersten Turnierteilnahme gegen Flüchtlingsteams aus Butzbach und Maintal 
konnten die neuen Egelsbacher bereits mit einem Sieg glänzen. Ein paar Wochen spä-
ter wurde es dann richtig international, als das Refugees-Team bei einem Firmenturnier 
der Unternehmensberatung CGI, auf Teams aus England, Schottland, Frankreich und 
den Niederlanden traf. Die SGE-Jungs traten dabei mit ihrem neuen Trikotsatz an, wel-
che ein Sponsor gestiftet hatte. Wenn auch noch mit 3 Sternen, so war es doch das 
Trikot der deutschen Nationalmannschaft. 
 

 
 

 
 
An dem zweitägigen Turnier konn-
ten sie den 3. Patz in der Euro-Cup-
Wertung belegen. Allerdings hatten 
sie dabei auch einen riesen Gewinn 
für die CFEE erzielen können, denn 
aus den Einnahmen und Startgel-
dern des Turniers ergab sich eine 
Summe von 2.000 Euro, welche für 
die Arbeit der CFEE gespendet 
wurde. 
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Unser QR-CODE – Abtl. Fußball 
 
 
  

 Plätze?  Trainer? 
  Mannschaften?  Abteilungsleitung? 
 News?  Hallen? 
  Termine?  Trainingszeiten? 
 Fotos?  Berichte? 
  Geschichte?  Spieler? 
 
 

A-Junioren   
 

Die A-Jugend Spieler müssen für den aktiven Bereich, sprich die erste und zweite 
Mannschaft, vorbereitet werden“. Diese Aussage tätigte Abteilungsleiter Michael Lama 
nicht nur einmal. Neu bei der SG Egelsbach um dieses Ziel voranzutreiben, ist Alexan-
der Mangiapane. Der B-Lizenz-Inhaber kann auf etliche Jahre im Leistungsfußball zu-
rückschauen und war unter anderem bei Vereinen wie Eintracht Frankfurt, FSV Frank-
furt und SV Darmstadt 98 tätig. Umso schwerer war der Anfang mit den Jungs laut 
Mangiapane: „Wenn Du Spieler hast, die gleichzeitig Kerbborsche sind, kommt man 
leicht an seine Grenzen als Trainer.“ Die Vorbereitung war sehr durchwachsen, weil die 
Trainingsbeteiligung über die Kerb und auch davor sehr zu wünschen übrig ließ. Trotz 
dieser Problematik konnte das Minimalziel, in der Kreisliga zu spielen über die Qualifika-
tion erreicht werden. Ohne ein Gegentor zu kassieren, teilte man sich zum Schluss den 
ersten Platz, punktgleich mit der Spvgg. Seligenstadt. Zu diesem Zeitpunkt hatten wir 
mit Lorenz Süss und Kaan Arat schon zwei talentierte Spieler im Kader, die an der 
Vorbereitung unserer ersten Mannschaft teilnahmen. Mit Marvin Pischulti und Christi-
an Filius kamen zwei weitere Spieler in der Vorrunde unserer zweiten Mannschaft sehr 
erfolgreich zum Einsatz.  
 
 

 
 
(v.li.) Hinten: Kubilay 
Cetiner, Maximilian 
Dancs, Kaan Arat,  
Patrick Aust & Adrian 
Pluta; Mitte: Hamed 
Hessari, Lorenz Süss, 
Fabian Fink, Tim Reint-
jes, Leon Kichner,  
Fabian Cordts, Marvin 
Pischulti & Trainer Ale-
xander Mangiapane; 
Vorne: Christian Filius, 
Niklas Kirchner, Julien 
Franzen, Birol Yasil, 
Martin Pusdrowski, 
Paul Kirchner & Miti 
Mocanu 
 

Im Regionalpokal konnte das Team bis ins Halbfinale einziehen und musste sich erst 
nach Verlängerung gegen die TSG Neu-Isenburg geschlagen geben. In der Meister-
schaft läuft es bis jetzt ganz gut, mit vier Siegen, einem Unentschieden und einer Nie-
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derlage belegt das Team zurzeit den fünften Tabellenplatz. Dieser berechtigt in der 
kommenden Saison direkt in der Kreisliga anzutreten. Natürlich wollen wir die Spieler in 
allen Bereichen weiterentwickeln. Trotz der fußballerischen Ausbildung müssen aber 
auch Ergebnisse her, die der Mannschaft dann auch zeigen, wo sie steht, aber auch wie 
sie sich entwickelt hat. Ein Beispiel war das Spiel gegen die Spvgg. Seligenstadt, wo die 
Mannschaft sich beim Qualifikationsturnier ein 0:0 erarbeiten konnte. Nur ein paar Wo-
chen später konnte ein 3:2 Sieg erspielt werden. Die Jungs haben Blut geleckt und zie-
hen besser mit, was sich auch in einer verbesserten Trainingsbeteiligung widerspiegelt. 
Diese brauchen wir, um die Spieler immer näher an unsere erste Mannschaft zu be-
kommen. Als Saisonziel gibt der Trainer Platz 1-5 aus: „Mal sehen wie hungrig wir zum 
Schluss sind.“ 
 
 

D2-Junioren   
 

Auf dem schon fast großem 
Feld kämpft die D2 um Spiel-
führer Luis Klasen Woche 
für Woche um Punkte. Das 
hat nach dem derzeitigen 
Tabellenstand allerdings 
noch nicht so gut geklappt. 
Vielleicht liegt es auch an 
den meist unmenschlich frü-
hen Anstoßzeiten??? 
Doch das Trainerteam  
Hubert Herchenhahn, Till 
Herchenhahn, Kevin Pfannemüller und Lukas Schmirmund ist guter Dinge. 
Zum Start der Saison verzeichnete man zwei Abgänge, konnte aber gleichzeitig neue 
Spieler im Team begrüßen. Rui Adt, Eric Frank, Lois Holder und Baran Lesch ziehen 
sich jetzt das Trikot der D2 an. Das Team ist dabei, zusammen zu wachsen. Fortschritte 
sind sichtbar und werden sich bestimmt auch demnächst in einem verbesserten Tabel-
lenplatz deutlich machen. Die Trainingsspiele gegen die 'Mädchen' sind da bestimmt 
hilfreich!!! 
Paul Schmirmund, Max Zettl. Nick Pfannemüller, Burak Karasoy, Philipp Pakulla, 
Paul Kempfer, Tuncay Senel, Marco Gutbell, Arian Bajrami, Valentin Stärklow, 
Lennard Dziubinsky, Finn Giefer, Kevin Grenz, Iman Kazimi, Milian und Brian kom-
pletieren die D2. 
 
 

E1-Junioren   
 

Tolle Leistungen und Ergebnisse in der bisherigen Saison sind das Ergebnis harter Ar-
beit unserer E1, die mittlerweile alle 2 Wochen an 3 Tagen in der Woche trainiert. Mit 
dem neuen Co-Trainer Andre Prugovecki aus unserer 1. Mannschaft konnten wir das 
ohnehin schon sehr ballintensive Training nochmals steigern, unsere Neuzugänge Pau-
la Eck (SSG Langen), Diyar Nadermahmoodi (SG Arheilgen), Marlon Stornfels und 
Mateo Brekalo aus der eigenen 2006er-Jugend haben sich bestens in die Abläufe inte-
griert. 
Im Pokal schlug man den Nachbarn vom FC Langen sehr deutlich mit 4:0 und scheiterte 
nach einer guten Leistung erst gegen die U11 von Kickers Offenbach. In der Punktrunde 
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steht man auf dem ersten Platz nach 5 Siegen und einem Unentschieden mit einem 
Torverhältnis von 39:9 Toren. In Freundschaftsspielen testen wir bereits auf dem 9er-
Feld und hatten hier die U11 des FSV Frankfurt zu Gast in 3 x 30 Minuten. Man verlor 
zwar mit 0:12, spielte aber im 3. Drittel nach einer grandiosen Leistung nur 0:1, was den 
Jungs des FSV einige deftige Worte ihres Trainers einbrachte. 
In dieser Saison und auch in der Zukunft sollen die Jungs weiterhin für Furore sorgen. 
 

 
(v.li.) stehend: Trainer Norbert Nieschler, Trainer Namir Abbo, Diyar Nader-
mahmoodi, Mansour Niaz, Kapitän Tiziano Abbo, Stipe Kekez, Arda Özturunc, 
Danay Kesete, Trainer Andre Prugovecki & Betreuer Helge Storck; sitzend: Arne 
von Tilling, Johannes Pakulla, Marlon Stornfels, Leon Zwahr, Devin Zimmer-
mann, Peter von Estorff, Mateo Brekalo, Noah Stehle, Paula Eck & Phil Muckle 

 

Vielen Dank an unsere Sponsoren, die Firmen LPI und Boger-Service, welche uns mit 

neuen Trikots, Präsentationsjacken und Trainings-T-Shirts ausgestattet haben. 
 
 

E2-Junioren 
 

Wir konnten uns mit einigen Neuzugängen verstärken, mussten aber intern auch einen 
Abgang zur E1 verzeichnen. Nun besteht der Kader aus 14 Spielern, 12 davon sind im 
Moment spielberechtigt. Zu uns gekommen sind: Jonas Göckel (Neuanmeldung), Ad-
rian Baumann, Arian Maloku (beide intern gewechselt) und Jakob Ernst (ehem. SG 
Nassau Diedenbergen), 
alles Jahrgang 2006.  
Auch unter uns Trai-
nern mussten wir einen 
Abgang verzeichnen, 
Rene Scherpf-Becker 
musste leider nach 
sechs Jahren die Tätig-
keit als Trainer aus be-
ruflichen Gründen ein-
stellen. Wir danken Dir 
natürlich für das Enga-
gement und wünschen 
Dir nur das Beste! 
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(v.li.) stehend: Laurin Güntner, Niklas Völker, Bijan Zreig, 
Kay Rebhuhn (Abgang), Valentin Pritzel, Luca Rincic & Silas 
Müller; kniend: Senih Kurt, Jonas Frach, Ayend Ismail, Ben 

Hofbauer (Abgang), Robin Schick & Samuel Sezgin 
 

Bedanken müssen wir uns auch bei den Eltern der Kinder, die jedes Wochenende zahl-
reich am Spielfeldrand stehen und die Kinder anfeuern.  

Ein ganz großer Dank geht an die Firma Merck in Darmstadt, die es wieder einmal 

ermöglicht hat, uns mit neuen Trikots einzukleiden. Vielen Dank für die jahrelange Treue 
zu unseren Kindern. 
In der Saison 2015/2016 spielen wir unsere erste Saison mit Tabelle, Schiedsrichter und 
normalem Kleinfeld. Die Trainingsbeteiligung ist immer sehr hoch und wir können fast 
jedes Training in kompletter Anwesenheit durchführen, was uns Trainern natürlich viel 
Freude bereitet und den Kindern anscheinend auch. Nach einem holprigen Start in die 
Saison konnten wir in fünf Spielen zwei Niederlagen und drei Siege einfahren. Natürlich 
ist unser Ziel weitere Siege zu erzielen und den aktuell erreichten Platz 5 zu festigen, 
besser noch, uns weiter nach vorn zu schieben. 

Thomas Waldstein & Stefan Volk 
 

E3-Junioren 
 

Mit dem Beginn der neuen 
Saison in der E-Jugend 
mussten wir einige Abgänge 
hinnehmen, sodass wir zur-
zeit 11 spielberechtigte Kin-
der haben und insgesamt 13 
Kinder in der Mannschaft 
sind. 
Unser Start in die Spielzeit 
war sehr holprig und unsere 
Kids haben noch nicht die 
Durchschlagskraft, die sie 
noch in der letzten Saison in 
der F-Jugend hatten. Aktuell 
suchen wir noch Spieler des 
Jahrgangs 2006 um die 
Mannschaft zu verstärken. 
Bisher stehen wir auf Tabellenplatz 5, was sich im Hinblick auf die vielen Abgänge doch 
vorzeigen lässt.  
Natürlich wollen wir Spiele gewinnen und werden an diesem Ziel weiter arbeiten. 
 

Altug Sezgin & Denis Rincic 
 

F1-Junioren  
 
Nach einer guten Sommerrunde begannen die 19 Spieler der F1-Junioren die Saison 
mit vielen neuen Spielern. Lediglich ein Spiel konnte gewonnen werden, oft blieb die 
Mannschaft unter ihren Möglichkeiten. 
Die neuen Spieler müssen noch in die Mannschaft integriert werden. Das Trainerteam 
Jörg Weber, Francisco Cardus und Tanja Richter (immer mal wieder unterstützt von 
Marcus Rosenberger und Joachim Scherer) hofft auf einen guten Abschluss der 
Herbstrunde und eine Steigerung der Mannschaft in der Hallensaison. 
 

Für die F1 spielten in der Herbstrunde 2015 Adrian Cardus, Paul Gieß, Simon Ham-
merl, Elias Moosreiner-Perez, Julian Richter, Luis Rosenberger, Mika Scherer, 
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Nicolas Weber, Sened Yohannes, Stefan Markovic, Lorenz Scholz, Niklas Stroh, 
Maximilian Wurm, Tim Lange, Noah Dinca, Joel Pires, Marco Riesz, Felix Dancs 
und Jonas Bilek. 
 

 
 

 

F2/F3-Junioren   
 

Wir haben derzeit 26 Mädchen und Jungen im Training, die mit Ihrer Freude und Ihrem 
Elan uns Trainer immer wieder begeistern. Die hohe Zahl der Kinder hat es uns auch in 
diesem Jahr ermöglicht 2 Kleinfeldmannschaften, die F2 und F3, in der Fairplay Liga 
anzumelden. Seit dieser Saison haben wir 2 Trainingstage, montags und freitags, die es 
uns ermöglichen Schwerpunkte zu setzen. 
 

Unsere F2 Junioren – Jahrgang 2008 
Im 1. Jahr in der F Jugend, wurde der Schwerpunkt auf das Kurzpass-Spiel gelegt. Was 
den Kindern im Training sehr viel Spaß bereitet! Das immer neue Einstudieren von 
Spielzügen sorgt hier für Kurzweile. Im ersten Halbjahr erzielte die F2 schon sehr gute 
Ergebnisse, Niederlagen gab es wenn nur gegen ältere Mannschaften aus dem Jahr-
gang 2007. 
Die Kinder sind eifrig bei der Sache und so verbessert sich das Spiel fortwährend. Der 
Stammkader be-
steht hier aus 11-
12 Spielern und 
ergänzt sich mit 
unserer F3. Auch 
das heraus spielen 
aus der Abwehr ins 
Mittelfeld wird mitt-
lerweile meist mit 
kurzen Pässen 
bewältigt. Dadurch 
wird der Spielauf-
bau schon aus der Abwehr deutlich verbessert. Auch werden immer wieder die techni-
schen Fähigkeiten der einzelnen Spieler in kleinen Gruppen trainiert. Montags vor dem 
Mannschaftstraining werden die 2 Torleute Giacomo und Jermaine zusätzlich trainiert, 
was auch schon sichtbare Erfolge bringt. 
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Der Stammsponsor Timelog sorgte noch für einen größeren Trikotsatz, sodass die 
Mannschaft auch für die nächste Saison gut ausgerüstet ist! 
 

Die F3 Junioren Jahrgang 2008 
Seit Beginn der Saison sind für die F3 die Fundamente des Fußballs im Fokus, wobei 
der Spaßfaktor an erster Stelle steht. Aufgeteilt 
auf zwei Wochentage und in kleine Gruppen, 
werden mit der Mannschaft Koordination sowie 
Pass- und Schusstechniken geübt. Wettkampf-
übungen fördern hier den Zusammenhalt, den 
Teamgedanke und den Spaßfaktor. 
Die Kinder gehen freudig zu Ihren Spielen auch 
wenn die Saison durchwachsen verläuft. Die 
Entwicklung der einzelnen Spieler zu erleben, ist 
für die Trainer freudig und spannend zugleich. 
Das Training kann durch die freudige Aufnahme 
von Verbesserungsvorschlägen der Kinder, oft 
weiterentwickelt werden. 
Ein besonderer Dank geht hier auch an alle Eltern, und vor Allem an unsere Damen 
vom Verkaufsstand, die trotz Wind und Wetter für die Verpflegung und den Transport 
der Kinder sorgen. 
Interessierte Kinder aus dem Jahrgang 2008, können gerne montags um 17:30 Uhr zum 
Probetraining vorbei kommen! 
Das Trainerteam in dieser Saison besteht aus: Tom Benanti, Kai Dieffenbach, 
Thomas Klump, Christian Krappen, Matthias Steeg sowie Markus Wagner. 
 
 

G1/G2-Junioren – Das erste Jahr im Spielbetrieb 
 

 
Team der G1/G2 – Nicolas Adelmann, Özkan Atman, Jonathan Beierlein, "Diego" Ciriello, 

Jakub Dvoracek, Marek Dvoracek, Patrick Fiedler, Arthur Groo, Niklas Hartfell, Lias  
Helmstetter, Tom Kölle, Luis Santos Matzke, Elias Mikov, Mitch Muckle, Nils Müller, Ben 

Redanz, Jonathan Sass, Henoch Seyoum, Emilio Soeder, Luca Laufer, Julian Burger,  
Walentin Ionela, Florian Hövelmann & Lennis Dilsch mit den Trainern Ghirmay Seyoum, 

Thomas Helmstetter, Andreas Redanz, Christoph Kölle & Enrico Fiedler 
Es fehlen auf dem Foto Gabriel Ballé, Jonas Kaiser, Maxim Schneider & Jannik Orlich 



 
 

14 

(v.li.) von oben: Francis Mae H., Isabelle B., Lara O., Esther S.,  
Ann Katrin H., Kira S., Pauline W., Johanna W., Viola W.,  

Paulina S., Alisha S., Lena K., Fabienne S., Julia P. & Sara B. 
Es fehlen: Joy C., Friederike H., Stefanie K., Larissa V., Lara B.,  

Gina B., Ena T. & Nina C. 

Bei den Turnieren zur Saisonvorbereitung im September konnten gute Platzierungen 
erreicht werden. Bei der TSV Dudenhofen erspielte sich unsere Auswahl einen 2. Platz 
und bei der Germania Ober-Roden einen 3. Platz. Ende September begann für unsere 
Spieler dann die erste Saison in der Fairplay Liga. Damit verbunden war auch der 
Wechsel der angestammten Trainingszeit von Samstag auf Dienstag 16:45 Uhr. Auf-
grund der hohen Spieleranzahl haben wir uns entschieden 2 etwa gleich starke Mann-
schaften für den Spielbetrieb anzumelden, welche auch in der Herbstrunde bisher recht 
erfolgreich waren. Im Vergleich zum letzten Jahr haben die Kinder gute Fortschritte ge-
macht. Sie sind hoch motiviert und fiebern den Spielen entgegen. Derzeit haben wir 28 
Jungen, alle mit Spielerpass, die sehr regelmäßig am Training teilnehmen und sams-
tags gern "gegen Andere" spielen.  
Unser Dank gilt auch den Eltern, die uns immer tatkräftig unterstützen und für den 
Transport der Kinder und das leibliche Wohl sorgen. 
 
 

U16-Juniorinnen – Platz vier in der Gruppenliga Frankfurt 
 

Unsere U16-Mädels belegen zurzeit den 3. Platz der Gruppenliga Frankfurt, womit die 
Trainer Denni Strich, Oliver Schad und Ralf Nieschler zufrieden sein können. Hatte 
man doch zu Beginn der Saison eine Mannschaft zu formieren, deren Spielerinnen aus 
6 verschiedenen Ortschaften kommen. Die Zugänge aus unserer Nachbarschaft sind 
eine erfreuliche Entwicklung und bestätigen somit über die Ortsgrenze hinaus den Ruf, 
dass in Egelsbach eine gute Jugendarbeit verrichtet wird. 
Die Saison 2015/16 
begann sehr positiv mit 
Siegen über Wiking 
Offenbach, Niederur-
sel, SG Bornheim und 
Oberau/Düdelsheim. 
Dies hatte zur Folge, 
dass wir uns im oberen 
Tabellendrittel verdien-
termaßen festsetzen 
konnten. Mit diesem 
Schwung sind wir dann 
auch parallel zur Run-
de ins Kreispokalfinale 
eingezogen. Gute Vor-
zeichen für ein erneu-
tes Finalspiel in Egels-
bach, welches aus 
zweierlei Sicht enttäu-
schend für uns lief. Zum einen verloren wir dieses Spiel gegen unseren Liga-Mitstreiter 
TGM/SV Jügesheim trotz optischer Überlegenheit und zum anderen haben sich beide 
Torfrauen in diesem Spiel verletzt, auf deren baldige Rückkehr zur Mannschaft wir noch 
hoffen. 
So ging es nun Ersatzgeschwächt ins Spiel gegen den Tabellenführer aus Bad Vilbel, 
das wir dann auch recht deutlich verloren. Die darauffolgende Pause bedingt durch 
Herbstferien und einer Spielabsage von Bad Homburg haben unsere Mädels gut über-
standen und am vergangenen Wochenende den FFC Oberhessen Nidda mit 2:0 mehr 
als verdient geschlagen. Mal abgesehen davon, dass wir deutlich höher gewinnen hät-
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ten müssen, sind unsere Mädels also wieder „Back on track“, punktgleich und mit nur 
einem Tor Differenz auf den Zweitplatzierten aus Bornheim. Nächstes Wochenende 
spielen wir gegen unserer Pokalfinalgegner aus Jügesheim und wir Trainer und Eltern 
wünschen uns eine Revanche durch entsprechenden Einsatz und Willen das Match 
positiv zu gestalten. 
 

 

U12/I-Juniorinnen nehmen Kurs auf Gruppenliga  
 

Die neu formierte U12/I aus Spielerinnen der letzten U10, der U12 des vergangenen 
Jahres und drei Neuzugängen aus Langen zeigten trotz „Neukonstellation“ schon in der 
Vorbereitung, dass mit ihnen zu rechnen ist. 

In dieser Saison wird erstmalig eine 
Qualifikationsrunde bis Weihnach-
ten gespielt. Danach werden die 
Mannschaften, je nach Platzierung, 
den Rest der Saison in der Grup-
penliga oder der Kreisklasse spie-
len. 
Unsere Spielerinnen haben schon 
einen großen Schritt in Richtung 
Gruppenliga gemacht. Nach fünf 
Spielen können die Mädchen der 
SGE vier Siege und ein Unent-
schieden mit einem großartigen 
Torverhältnis von 20:2 für sich ver-
buchen. Die Mannschaft hat in ih-
ren bisherigen Spielen schnellen, 

attraktiven Fußball gezeigt. Alle Spielerinnen haben ihre Position gefunden und können 
jedes Mal ihre Leistung abrufen. Sie motivieren sich gegenseitig, kämpfen füreinander 
und so fällt es dem Trainerduo aus Torsten Völker und Marie Block auch jede Woche 
aufs Neue schwer, einige der insgesamt 14 Spielerinnen zuhause zu lassen. Das Tor-
verhältnis zeigt, über welch starke Abwehr die U12/I verfügt. Lilly Michalek, Anna Im-
hoff und allen voran Rebecca Schweinhardt sowie Paula Eck wehren souverän die 
Angriffsversuche der Gegner ab. Und auch Torhüterin Stilla Jost ist wie schon die letz-
ten Jahre eine Topbesetzung für die „letzte Position“. Im Mittelfeld wirbeln Safira  
Kößlinger, Sina Rothweiler, Paula Jung, Lilly Obermeier und Lara Völker – allesamt 
schnelle, technisch starke Spielerinnen. Sie bilden die perfekte Verbindung zwischen 
Abwehr und Sturm, in dem Jessica Stroh, Kaja Lehmann und Ronja Röckel ihren 
Platz gefunden haben. 
Es stehen bis Weihnachten noch vier Spiele für die Mädchen an – wenn sie diese so 
erfolgreich wie die letzten bestreiten, ist der Weg frei für die Gruppenliga! Das besonde-
re Highlight der Saison wird zudem das erste internationale Turnier für die Mannschaft 
in Holland über Pfingsten sein. Es macht dem Trainergespann einen großen Spaß, die-
se tolle und motivierte Mannschaft zu trainieren. „Wir freuen uns alle auf die kommen-
den Herausforderungen.“ 
 

 

U10-Juniorinnen – Mutige E-Juniorinnen kämpfen sich durch 
 

Unsere jüngste Mädchenmannschaft hat es nicht einfach: Bei fast allen Spielen sind sie 
die jüngere Mannschaft. So spielen sie meist gegen ältere und oft auch größere 
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Mädchen. Aber sie sind mutig und geben immer 
ihr Bestes. Im Tor wechseln sich Ruhija und 
Marlene ab. Auch unsere Stürmerin Viviana hat 
es schon im Tor versucht. In der Abwehr spielen 
Jolina, Paulina und Tamina. Die meiste Spieler-
fahrung im Team hat Finja, die bereits in der letz-
ten Saison bei den E-Juniorinnen gespielt hat. 
Carlotta ist eine weitere wichtige Stütze für das 
Team, sie hat ein großes Laufpensum und unter-
bindet so manchen Angriff des Gegners. Ebenfalls 
im Mittelfeld spielen Nadja, Amina und Milena; 
sie werden mit jedem Spiel besser. Obwohl wir 
meist in der Defensive sind, versucht die dribbel-
starke Lena vorne Tore zu schießen. Ein Spiel 
wurde bisher gewonnen, vier Spiele verloren. 

Aber das macht nichts, wir werden mutig bleiben, das Team, welches von den Traine-
rinnen Susann Harnath, Hannah Strich und Karin Krenn trainiert wird, dürfte auch 
weiterhin alles geben. Und bestimmt werden die Mädchen bald wieder mit einem Er-
folgserlebnis belohnt.  
Die Mädchen trainieren fleißig jeden Dienstag und Freitag jeweils um 18.00 Uhr auf dem 
Kunstrasen. Für alle Mannschaftsteile werden noch Mitspielerinnen gesucht. 
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